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Angedacht - Jugendarbeit in St. Liborius

Nun ist es nicht mehr lange hin bis zu 
den heiß ersehnten Sommerferien. 
Wie in jedem Jahr veranstaltet die 
Kirchengemeinde eine Sommerfreizeit 
für Jugendliche ab 14 Jahren. 
In diesem Jahr soll es nach Norwegen 
gehen. Kroatien, Schweden und 

Spanien waren ebenfalls schon Ziele in 
den vergangenen Jahren. Aber es geht 
nicht nur um das Erkunden anderer 
Länder, wenn die Kirche mit den 
Jugendlichen die Sommerfreizeiten 
veranstaltet.  Hier geht es um mehr. 
Es geht um Gemeinschaftssinn, 
Hilfsbereitschaft, Toleranz und 
nicht zuletzt um die Überwindung 
sozialer Schranken. Als Mutter von 
zwei Töchtern, die ebenfalls an den 
Freizeiten teilgenommen haben, 
weiß ich, dass nicht nur existierende 
Freundschaften gefestigt werden, 
sondern auch Kontakte geknüpft 
werden zu anderen Jugendlichen, die 
zum Beispiel nicht die gleiche Schule 
besuchen wie man selber. Die Auszeit 
von den Eltern oder der Familie lässt 

sich daher auch nicht mit den üblichen 
Klassenfahrten vergleichen.    Es ist 
vielmehr ein Prozess der Reife, der 
zugleich Selbstständigkeit abverlangt, 
aber auch die notwendige Geborgenheit 
bietet. Daraus folgt ein weiterer Schritt 
zum Erwachsenwerden, worauf die 
Jugendlichen schon während ihrer 
Konfirmandenzeit vorbereitet werden.
Darüber hinaus bietet die Kirche 
den Jugendlichen die Gelegenheit, 
sich sinnvoll in die Gemeindearbeit 
einzubringen. Als Mitarbeiter bei 
Blockseminaren, Konfirmanden- und 
Sommerfreizeiten übernehmen sie 
Verantwortung für andere. Auch 
die Vorbereitung und Gestaltung 
der Jugendgottesdienste „Heaven 
Live“ ist ein wichtiger Bereich der 
Gemeindearbeit, in den sich junge 
Menschen gemeinsam mit ihren Ideen 
und ihrem Glauben einbringen.
Für die Jugendlichen selbst bedeutet 
diese Arbeit Halt und Orientierung. Sie 
finden einen Raum der Begegnung, 
in dem sie nicht nur Spaß mit 
Gleichaltrigen haben, sondern auch 
ihre Probleme und Sorgen verarbeiten 
können.  
Die Heranwachsenden werden 
somit durch den Glauben bei ihrer  
Identitätsfindung unterstützt.
Ich wünsche allen Lesern einen 
wunderschönen Sommer.

Domenica Rode

  © H. Bütepage - Sommerfreizeit Schweden 2012
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Angedacht - Jugendarbeit in St. Liborius

Die Jugendarbeit unserer 
Gemeinde ist nicht Kirche 
von morgen, sondern sie 
ist ein bedeutender Teil der 
Gemeinde von heute. Wir 
haben die Hoffnung, dass 
wir den Jugendlichen in der 
kurzen Phase ihres Lebens 

die sie mit uns verbringen, eine Prägung 
fürs Leben mitgeben. Eine Garantie ist 
das noch lange nicht. Ein Leben, durch 
den Glauben getragen und geprägt, 
stellt sich nicht automatisch ein. Viel 
zu groß sind die Einflüsse, denen junge 
Menschen heute ausgesetzt sind, als 
dass sich der Glaube wie in früheren 
Zeiten als „Tradition“ weitergeben 
ließe.
An zwei Beispielen möchte ich 
verdeutlichen, wie unsere Jugendarbeit 
angelegt ist. Die genannten Namen 
stimmen nicht mit den Personen überein, 
deren Entwicklung ich im Folgenden 
beschreibe. Ich denke an Herbert. 
Als ich ihn kennen lernte, war er ein 
angehender Teenager, etwas unsicher, 
nicht der Schlankeste, unauffällig in 
der Masse. Wir lernten uns auf einer 
Freizeit in Norwegen näher kennen. 
Schon dort fiel mir auf: Der Junge 
ist etwas Besonderes. Nach einigen 
Anlaufschwierigkeiten fand er den Weg 
in unsere Gruppen. Zunächst erlebte 
er, was alle erleben: Gemeinschaft, 
spaßige Aktionen, Glaubensimpulse 
und die ersten Schritte in der Mitarbeit 
während der Konfirmandenarbeit und 
unserem Jugendgottesdienst. Schon 
bald war Herbert mitten drin und 

übernahm immer mehr Verantwortung. 
Sein Leben war bis dahin nicht immer 
einfach und gerade verlaufen und so 
dauerte es, bis er es schaffte, sich 
auf Gott einzulassen und Vertrauen zu 
wagen. Aber zu Herbert entwickelte sich 
auch von mir aus eine ganz besondere 
Beziehung. Ich wurde so etwas wie 
ein väterlicher Freund für ihn und er 
fasste auch Vertrauen zu mir. Er wurde 
zu einer tragenden Persönlichkeit 
und übernahm meine Aufgabe 
während einer längeren Krankheit, 
indem er den Laden zusammenhielt. 
In enger Gemeinschaft haben wir 
Schönes und sehr Schreckliches 
in unserer Arbeit gemeistert.

Ich denke an Heike. Als Konfirmandin 
lernte ich sie kennen. Sie war kein 
einfaches Mädchen. Auch sie hatte 
in ihren jungen Jahren schon einiges 
erlebt. Die Trennung der Eltern. 
Sie wurde hin und her gereicht 
und hat dennoch Courage und 
Lebensmut entwickelt. Gerade aus der 
Auseinandersetzung mit den Eltern ging 
sie eher gestärkt hervor, auch wenn sie 
oft voller Aggressionen bei uns ankam. 
Heike ließ sich gleich in die Arbeit mit 
einbinden und übernahm schon früh 
Aufgaben. Es machte ihr nichts aus, 
sich nach vorne zu stellen und den 
Ton anzugeben. Auch Heike erlebte 
mehrere Sommerfreizeiten und Jahre 
der Mitarbeit bei den Konfirmanden 
und unserem Jugendgottesdienst. 
Aber Heike hat auch noch viele andere 
Dinge, die sie beanspruchen. Da ist 
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Angedacht - Jugendarbeit in St. Liborius

der Sport im Verein und zunehmend 
auch die Feierei an Wochenenden. 
Erste Beziehungen mit Jungs und 
manchmal auch heftiger Zickenkrieg 
mit Freundinnen nahmen sie zeitweise 
in Beschlag. So war es ein Auf und Ab 
mit ihr. Mal ist sie zuverlässig da und 
zu anderen Zeiten kann es sein, dass 
ich sie wochenlang nicht sehe. Es sind 
so viele Dinge und Einflüsse, die an ihr 
zerren. Mal sind der Glaube und die 
Gemeinschaft wichtig und manchmal 
habe ich den Eindruck, dass das zarte 
Pflänzchen des Glaubens vom wild 
wuchernden Leben zugedeckt und 

erstickt wird.
Wie wird es mit beiden weitergehen. 
Schule, Ausbildung, Studium und im 
Fall von Herbert das Berufsleben sind zu 
meistern. Andere Orte und Menschen 
warten. Wird sich ihr Glaube bewähren? 
Werden sie sich auch weiterhin eine 
Gemeinschaft von Christen suchen? 
So bleibt unsere Jugendarbeit immer 
eine Beziehungsarbeit, ein Bekennen 
und Einüben des Glaubens. Wie es 
ausgeht? Ich habe die Hoffnung, dass 
Gott treu ist und sein Wort hält.

Diakon Henning Bütepage

70 Jahre Christliche Pfadfinderschaft Bremervörde

Initiatoren der 1948 in Bremervörde 
gegründeten Christlichen Pfadfinder-
schaft waren der Diakon Lütje Behnken,
Ernst-August Köhler und Walter Reineke,
unterstützt von Superintendent 
Johannes Schulze und seinem 
Nachfolger Friedrich Schwekendiek. 
So entstand die Siedlung „Widukind“, 
aus der später der Stamm „Dietrich 
Bonhoeffer“ mit mehreren Sippen 
hervorging. Stammesführer waren 
unter anderem Klaus Schulz-
Sandhof, Jürgen Horstmann und 
Heinrich Niemeyer. Parallel dazu 
waren die Mädchen im Ev. Mädchen-
Pfadfinderbund unter der Leitung 
von Christa Hildebrandt, geb. Buder, 

aktiv. Die damals gewachsenen 
Freundschaften haben die Jahrzehnte 
überdauert. Alle zwei Jahre treffen 
wir älteren Kamerad(inn)en uns in 
Bremervörde, zum einen zur Festigung 
des Bundes und zum anderen zu 
gemeinsamer Arbeit. Zur Vorbereitung 
führen wir Anfang Februar jährliche 
Arbeitstreffen durch. Das 70-jährige 
Jubiläum werden wir am 11./12. August 
2018 in Bremervörde feiern. Mit der 
St.-Liborius-Kirche sind wir immer eng 
verbunden gewesen. Daher werden wir  
bei der Gestaltung des Gottesdienstes 
am 12. August 2018 mitwirken. 

Bernhard Schröder
Sprecher der Christlichen Pfadfinderschaft Bremervörde
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Auferstehung -  Neues Team im Kirchenvorstand

Am Sonntag, dem 10. Juni im 
Gottesdienst um 10.00 Uhr wird 
der neue Kirchenvorstand in sein 
Amt eingeführt. Bei der Wahl am 
11. März waren Norbert Grütjen, 
Elena Schweiz, Helmut Kück und 
Jörg Schlewitt gewählt worden. Auf 
Vorschlag des Kirchenvorstandes 
wurden in einem zweiten Schritt 
außerdem Stefan Feindt und Ina 
Müller durch den Kirchenkreisvorstand 
berufen. Pastor Volker Rosenfeld ist als 
Pfarrstelleninhaber per Gesetz Mitglied 
im Kirchenvorstand. Damit sind vier 
der sieben Vorstandsmitglieder neu 
im Amt. „Eine gute Altersmischung, 
Frauen und Männer und Menschen 
mit unterschiedlichen Gaben und 
Kompetenzen in einem Team - das wird 
in den kommenden sechs Jahren sicher 
eine gute Zusammenarbeit werden“, 
meint Volker Rosenfeld.
Außerdem werden in dem Gottesdienst 
drei ausscheidende Mitglieder 
verabschiedet: Doris Aldag (nach 30 
Jahren), Susanne Marbach (nach 6 

Jahren) und Dieter Stadtlander (nach 
12 Jahren). Die Kirchenvorsteherin 
Elke Wehrenberg war am 2. November 
2017 überraschend gestorben. 
„Denen, die in den vergangenen Jahren 
die Geschicke der Kirchengemeinde 
m i t g e s t e u e r t 
haben und die 
jetzt aus dem 
Amt ausscheiden, 
bin ich außer-
ordentlich dank-
bar für ihre 
Einsatzbereitschaft, für ihre Liebe 
zu unserer Kirchengemeinde und 
ihre langjährige Ausdauer“, sagt Pastor 
Rosenfeld. Mit ihrer Mitarbeit wollen 
die drei der Kirchengemeinde an 
der einen oder anderen Stelle 
erhalten bleiben, auch wenn sie 
dem Kirchenvorstand nicht mehr 
angehören. „Ich bin gern bereit, die 
neuen Kirchenvorstandsmitglieder zu 
unterstützen, so dass sie schnell in 
ihrem Amt Fuß fassen“, meint zum 
Beispiel Doris Aldag.

Der neue Kirchenvorstand (von links nach rechts) Pastor Volker Rosenfeld, Jörg Schlewitt, Ina Müller, Stefan Feindt,
Elena Schweiz, Norbert Grütjen, Helmut Kück.

© Pastor V. Rosenfeld

Verlassen den Kirchenvorstand:
Dieter Stadtlander, Doris Aldag, 
Susanne Marbach

© Pastor V. Rosenfeld
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Auferstehung berichtet

Am Montag, dem 02. Juli veranstaltet 
die Auferstehungskirche einen 
Halbtagsausflug ins Ahlener Moor.
Abfahrt an der Auferstehungskirche ist 
um 12.30 Uhr.
Kaffee und Kuchen gehören unterwegs 
genauso dazu wie die einstündige Fahrt 
mit der Moorbahn. Zum Abschluss geht 

es zur Andacht in die Flögelner Kirche. 
Der Reisebus wird um ca. 18.00 Uhr 
wieder an der Auferstehungskirche 
eintreffen.
Die Kosten für Busfahrt, Moorbahnfahrt, 
Kaffee und Kuchen belaufen sich auf 
insgesamt 23,00 Euro. Anmeldung bei 
Alfred Böhnke, Tel. 63 32.

Moorlandschaft mit Kaffee und Kuchen

Am Mittwoch, dem 20. Juni 
findet im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche, Neues 
Feld 60, zwischen 17.00 und 
19.00 Uhr die Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht statt. Der 
Unterricht beginnt dann nach den 
Sommerferien.
Zur Anmeldung sind die Kinder 
eingeladen, die nach den Sommerferien 
in die 7. Klasse kommen und bis Ende 

Juli das 12. Lebensjahr vollendet 
haben. Es wird herzlich darum gebeten, 
dass mindestens ein Elternteil oder 
Erziehungsberechtigter und natürlich 
das Kind selbst kommen. Wenn 
das Kind schon getauft ist, wird zur 
Anmeldung die Taufurkunde benötigt. 
Die Konfirmation für diesen Jahrgang 
wird am 26. April 2020 sein.

Pastor Volker Rosenfeld

Anmeldung der neuen Konfirmanden

© pixabay
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Am Sonnabend, dem 23. Juni, findet am 
Nachmittag das diesjährige Sommerfest 
im Hospiz statt. Bei Kaffee und Kuchen 
und vielen anderen Angeboten besteht 
wieder die Möglichkeit, die Einrichtung 
kennen zu lernen. Für eine beschwingte 
Atmosphäre sorgt in diesem Jahr die 
Lloydstreet-Bigband.
Seit nunmehr vier Jahren ist das 
Hospiz zwischen Elbe und Weser in 
Betrieb. Viele schwerkranke Menschen 

und ihre Angehörigen haben in der 
Bremervörder Einrichtung bisher 
professionelle Hilfe und Begleitung in 
der letzten Lebensphase erhalten.
Besucher des Sommerfestes sind 
gebeten, zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zu kommen oder gegebenenfalls 
Parkmöglichkeiten in den benachbarten 
Straßen zu nutzen. Bitte fahren Sie  
nicht in die Straße Engeoer Wäldchen.
Pastor Volker Rosenfeld

    © B. Schröder - Sommerfest im Hospiz 2015

Sommerfest im Hospiz

Der Hospiz Gedanke

Jedes Leben ist einzigartig, jedes 
Leben ist vielfältig und jedes Leben 
ist vergänglich. Wann der Lebensweg 
des Einzelnen endet, können wir nicht 
beeinflussen. Wohl aber, wie er endet.

Ein letztes Zuhause haben

Zuhause sein, heißt Wertschätzung 
erfahren, Fürsorge erleben, Sicherheit 
spüren. Zuhause sein heißt zudem: Bis 
zuletzt nach den eigenen Wünschen 
und Vorstellungen selbstbestimmt 
leben können.
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St.-Liborius-Nachrichten 

Bitte beachten Sie das Anschreiben 
zum Freiwilligen Kirchenbeitrag 2018, 
das Sie per Post erhalten.
Ich möchte mich im Namen des 
Kirchenvorstandes für jede Spende 
bedanken, die wir im vergangenen 
Jahr erhalten haben. Insgesamt sind 
9.969,34 € an Spenden aus dem 
Freiwilligen Kirchenbeitrag 2017 bei 
uns eingegangen. 
Wir haben die Spenden für die 
Erneuerung der Steuerung der 
Glocken- und Läuteanlage in 
unserer Kirche und die vielfältigen 
Veranstaltungen zum 500-jährigen 
Reformationsjubiläum verwendet.
Auch zwei Projekte aus den Vorjahren 
konnten erfolgreich umgesetzt werden. 
Wir haben ein neues Liederbuch mit 
zeitgemäßen Liedern angeschafft, 
aus dem wir bereits neben dem 
Gesangbuch in unseren Gottesdiensten 
gesungen haben. Ebenso ist die 
Erneuerung der Küche erfolgt. 
Darüber dürfen sich alle Nutzer des 

Gemeindehauses freuen. 
Wir sind zuversichtlich, dass Sie uns 
auch in diesem Jahr wieder oder ganz 
neu mit einer Spende unterstützen. 
Den Freiwilligen Kirchenbeitrag 2018 
möchten wir für zwei neue Projekte 
erbitten.
Wir planen die Erneuerung des 
Teppichs in der Kirche. Der bisherige 
Teppich ist abgetreten und soll ersetzt 
werden. 
Darüber hinaus werden wir einen 
Teil der Spenden unserem Verein 
für missionarische Jugendarbeit 
überlassen, der damit unsere 
Jungendarbeit unterstützt.
Mit Ihrem Freiwilligen Kirchenbeitrag 
können Sie uns bei der Verwirklichung 
dieser Projekte unterstützen. Tun Sie 
das nach Ihren Möglichkeiten. Wir 
danken Ihnen schon jetzt.
Für den Kirchenvorstand der 
St.-Liborius-Gemeinde grüßt herzlich 
Rudolf Preuß
Pastor und 1. Vorsitzender

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2018

Die Anmeldung erfolgt am 
Mittwoch, dem 13. Juni um 
16.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen, 
die nach den Sommerferien die 
8. Schulklasse besuchen und 
den Vorkonfirmandenunterricht abge-

schlossen haben. Wir bitten die 
Geburtsurkunde und gegebenenfalls 
die Taufbescheinigung mitzubringen. 
Die Konfirmationen werden im 
nächsten Jahr am 19. und 26. Mai 
stattfinden.
Pastor Rudolf Preuß

Anmeldung zum Hauptkonfirmandenunterricht
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St.-Liborius-Nachrichten 

Ganz herzlich möchten wir einladen 
zum Gottesdienst am 10. Juni, um 
10.00 Uhr. In diesem Gottesdienst 
werden die Mitglieder des alten 
Kirchenvorstandes verabschiedet und 

der neue Kirchenvorstand in sein Amt 
eingeführt. Nach dem Gottesdienst 
laden wir zu einem Empfang ins 
Ludwig-Harms-Haus ein.
Pastor Rudolf Preuß

Einführung des neuen Kirchenvorstands am 10. Juni

Der neue Kirchenvorstand: Foto v. l. n. r.: Dr. Hans-H. Kammann, Brigitte Rode, Karsten Thomsen, Karin Behrendt, 
Indra Söhl, Anja Burmester, Stephan Meyer, Bianka Grieschow-Pülsch, Martina Schröder und Horst Horlboge.

© B. Schröder

Liebe Gemeindeglieder,
im Sommer läuft die Anmeldung zum 
neuen Vor-Konfirmanden-Unterricht 
(KU 4) an. In den Sommerferien werden 
wir alle bereits getauften Kinder, die 
zu unserer Gemeinde gehören und in 
die 4. Klasse kommen, anschreiben. 
Wir bitten Sie aber - falls uns die eine 
oder die andere Adresse nicht bekannt 
sein sollte und Sie keinen Brief von 

uns erhalten (Vielleicht weil Ihr Kind 
noch nicht getauft ist?) - sich selbst 
bei uns zu melden! Tun Sie dies gern 
im Kirchenbüro ab dem 10. August bei 
Frau Birgit Meyer, Tel. 31 46 oder bei 
Pastor Dr. Manukyan, Tel. 74 74 88. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Birgit Meyer und 
Pastor Dr. Arthur Manukyan

Anmeldung zu KU 4
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St.-Liborius-Nachrichten 

3. Tauffest an der Oste am 09. September 2018

Nachdem wir schon zwei Mal 
wunderschöne Tauffeste an der 
Oste gefeiert haben, planen wir in 
diesem Jahr ein weiteres Tauffest 
am 09. September an der Oste am 

Bootsanleger des TSV. 
Informationen und Anmeldungen im 
Kirchenbüro, Tel. 31 46.

Pastor Rudolf Preuß

Die Einladungen an die Konfirmanden 
des Jahrgangs 1953 und 1958 werden 
entsprechend der Listen demnächst 
versandt.
• Wurden Sie ebenfalls in diesen 
Jahren an anderen Orten konfirmiert 
und möchten die Jubelkonfirmation bei 
uns feiern?
• Oder können Sie eventuell bereits die 
Gnaden-Konfirmation (70 Jahre) feiern?

Dann melden Sie sich bitte im 
Kirchenbüro, Tel. 31 46, damit wir 
Sie bei der Feier zum 14. Oktober 
berücksichtigen können.

Das Fest der Goldenen Konfirmation 
des Jahrganges 1968 feiern wir im 
nächsten Jahr zusammen mit dem 
Jahrgang 1969.

Feier der Diamantenen-, Eisernen- 
und Gnaden-Konfirmation 

am 14. Oktober 2018

© Dr. Rosenberger
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St.-Liborius-Nachrichten 

St. Liborius klingt weiter 
– mit einem neuen Projekt

Steht man direkt vor dem Spieltisch 
unserer Orgel und schaut in das 
dunkle Gehäuse hinein, entdeckt 
man an Wänden und an der Decke 
zahlreiche weiße Punkte. Was im ersten 
Augenblick aussieht wie ein gemalter 
Sternenhimmel, zeigt sich bei näherem 
Hinsehen als Schimmelbefall. Und nicht 
nur am äußeren Gehäuse, sondern auch 
an der Mechanik, in den Windladen und 
auf einigen Pfeifen hat sich Schimmel 
breit gemacht. In einem aufwändigen 
und kostspieligen Verfahren muss die 
Orgel nun komplett ausgebaut und 
gereinigt werden. Der Kirchenvorstand 
hat beschlossen, bei dieser Gelegenheit 
auch technische Probleme beheben 
und den Klang der Orgel so verbessern 
zu lassen, dass ein warmer, voller und 
nicht so schriller Orgelklang entsteht. 
Hierfür werden die einzelnen Pfeifen 
bearbeitet und neu intoniert. Da, wo 
dies nicht möglich ist, sollen einige 
Register neu gebaut werden. Damit wird 
das Instrument in Zukunft wieder den 
Gemeindegesang angemessen begleiten 
und auch konzertant erklingen können.
Mit einem fröhlichen Gemeindefest im 
Hof  des Ludwig-Harms-Hauses soll 
dieses neue, große Projekt angeschoben 
werden.
Bei schlechtem Wetter werden die 
Veranstaltungen in das Ludwig-Harms-
Haus verlegt.

Wir 
laden ein:

„Ein Fest für die Orgel“ am 
Sonntag, dem 03. Juni mit viel 
Musik, Aktionen und kulinarischen 
Köstlichkeiten

14.00 Uhr Kirche:
Eröffnung mit dem Spatzenchor

14.30 Uhr Hof Ludwig-Harms-Haus:  
Kaffee und Kuchen

14.30 Uhr ehemaliges G&K-Haus:
Spiel- und Bastelangebot für Kinder
	  
15.30 Uhr Bühnenraum LHH:
Kindermusical „Die Engelagentur“ mit 
der Kinderkantorei St. Liborius

16.30 Uhr Hof Ludwig-Harms-Haus: 
Weinstube (Wein, Bier, Wasser,   
Apfelsaft, gebackene Orgelpfeifen/ 
Käsespieße)
	  
17.00 Uhr Hof Ludwig-Harms-Haus: 
Sommerliedersingen mit dem 
Gemischten Chor Bremervörde

17.00 Uhr Kirche:
„Jazz auf der Orgel“mit Thomas Rogalla

18.30 Uhr Kirche:
Musikalischer Gottesdienst 
mit Gospelchor und Kantorei 
(kein Gottesdienst um 10.00 Uhr an 
diesem Sonntag)
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30 Jahre Treue zum Posaunenchor St. Liborius
Am Sonntag Laetare (lateinisch laetare 
„freue dich!“) feierte der Posaunenchor 
St. Liborius sein 30-jähriges Wieder-
gründungsjubiläum. Zu unserer großen 
Freude hatten wir Landesposaunenwart 

Reinhard Gramm zu Gast, der nicht 
nur mit spielte, sondern unseren 
langjährigen Mitgliedern als Dank und 
Anerkennung eine Bläsernadel verlieh.

Eine goldene Nadel für mindestens 25 Jahre 
erhielten: 
Barbara Göttlicher, 2. v.li. (30 Jahre )
Clemens Lieb, 3. v. li. (26 Jahre)
Silke Hube, 3. v. re. (30 Jahre)
Irma Mahler, re. (30 Jahre)
Chorleiterin Christine von Stryk, li.
LPW, Reinhard Gramm, 2. v. re.

Eine silberne Nadel für mindestens 2 Jahre 
erhielten: Lena Meyer (li.), Alexander Wisbar 
(3. v. li), Karin Behrendt (3. v. re.), Nils 
Hoffmann (2. v. re).

Jan Schoolmeesters, Micha Horlboge 
und Niko Knutzen wurden später im 
Kreise der Bläser geehrt.

Posaunenchor spielt zum 30-jährigen Jubiläum im Ludwig-Harms-Haus               (alle Fotos dieser Seite © B. Schröder)

St.-Liborius-Nachrichten 
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Posaunenchor spielt zum 30-jährigen Jubiläum im Ludwig-Harms-Haus               (alle Fotos dieser Seite © B. Schröder)

Sie Singen gerne?

Wir auch!

Machen Sie mit im 

Gospelchor „Joyful Voices“

oder in der 

Kantorei St. Liborius
© St. Liborius

© Carmen Monsees

----------------------------------------------------------------------------------------
Der Gospelchor „JOYFUL VOICES“ 

probt am Freitag, dem 01. und  15. Juni sowie am 24. und 31. August
jeweils von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus.

Kontakt: Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
----------------------------------------------------------------------------------------
Die Kantorei St. Liborius

probt jeden Montagabend
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus.

Kontakt: Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
----------------------------------------------------------------------------------------
30 Minuten Orgelmusik  zur Marktzeit

am Freitag, 01. Juni, 06. Juli und 03. August um 10.30 Uhr

Am 01. Juni und 03. August, an der Orgel: Katharina Düweke. 
Am 06. Juli, an der Orgel: Andreas Dreier.
Der Eintritt ist frei.
----------------------------------------------------------------------------------------

Kirchenmusik - Wir laden ein...



16

Kirchenmusik - Wir laden ein...

Sommermusik
Sie haben Ihren Urlaub schon 
geplant und freuen sich auf den 
Sommer? Die Mitglieder des Chores 
und des Blockflötenensembles der 
Auferstehungskirche auch. Und daran 
sollen Sie teilhaben am Montag, dem 
18. Juni 2018 um 19.00 Uhr in der 
Auferstehungskirche. Aus der Musik am 
Freitagabend wird eine Sommermusik 
am Montagabend, zu der wir Sie ganz 
herzlich einladen. Frau Sybille Hansen-
Böhnke, unsere neue Chorleiterin, wird 
den Chor erklingen lassen und mit uns 
singen. Das Blockflötenensemble trägt 
unterhaltsame Stücke zu bekannten 

Urlaubsländern vor. Eine Holliday-
Toccata stimmt uns auf die arbeitsfreie 
Urlaubszeit  ein.
Abschließen möchten wir den Abend 
in fröhlicher Runde. Zuhörer und 
Mitwirkende sind zu einem geselligen 
Ausklang mit Grillwurst, Mitbringbuffet 
und Getränken eingeladen. Es wird 
kein Eintritt erhoben. Spenden werden 
für die Kirchenmusik der eigenen 
Gemeinde erbeten.
Wir sehen uns  wieder in der zweiten 
Augustwoche und können von schönen 
Urlaubstagen berichten.
Cornelia Lochner

„Keti Koti, die Ketten sind zerbrochen“, 
ein ökumenischer Gottesdienst der 
Frauenarbeit im Sprengel Stade in 
Zusammenarbeit mit Michael Freitag-
Parey, Kirchliche Friedens- und 
Gedenkstättenarbeit Gedenkstätte 
Lager Sandbostel, am Sonntag,  dem 
01. Juli 2018 um 11.00 Uhr in der 
Auferstehungskirche.

Immer am 1. Juli feiern die 
Menschen in Surinam (Südamerika) 
– dem Weltgebetstagsland 2018, das 
Kettensprengfest. Damit wird an die 
Abschaffung der Sklaverei von den 
Niederlanden erinnert. Die Erfahrung 

der Befreiung aus der Sklaverei, das ist 
die Erfahrung mit der sich der Name 
Gottes verbindet: Ich-Bin-DA. Ich habe 
das Schreien der Israeliten gehört. Ich 
will sie aus der Sklaverei herausführen.

Wir werden auch an Anton de Kom
erinnern. Er wurde 1898 in Surinam 
geboren. Seine Vorfahren wurden 
aus Afrika nach Surinam als Sklaven 
verschleppt. Anton de Kom widmete 
sein ganzes kurzes Leben in Surinam 
und in den Niederlanden der 
Gerechtigkeit. Er kam 1945 kurz vor 
Kriegsende im Lager Stalag XB in 
Sandbostel ums Leben.

„Keti Koti, die Ketten sind zerbrochen“
ein ökumenischer Gottesdienst
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Wir laden ein

Eltern-Kind-Gruppe

Montag 15.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Jungschar

Donnerstag 17.15 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Kirchenmusik im Gemeindehaus  

Montag
Dienstag

19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene
19.45 Uhr Chor

Kindergottesdienst Kigo Plus!

Jeden zweiten Sonntag außerhalb der Schulferien um 10.00 Uhr
Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
der Auferstehungskirche - 17. Juni und nach den Ferien am 19. August

Frauenabend

Freitag, 15. Juni 2018 von 19.00 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Auferstehungskirche lädt dazu alle Frauen ein.

Weltgebetstag

„Keti Koti, die Ketten sind zerbrochen“, ein ökumenischer 
Gottesdienst (siehe links)

„Bin im Garten“ – Gemeinde-Sommer-Programm 2018

Montag, 23. Juli und Mittwoch, 25. Juli um 15.00 Uhr

Montag schauen wir uns einen Film an zu der Vision, die Welt zu ernähren 
und die geschundene Natur zu heilen.
Funktioniert ökologische Landwirtschaft? Welcher Nutzen und welche 
Heilkraft kann von ihr ausgehen?
Mittwoch erleben wir einen Bibliolog, um den Anfang der Bibel, die 
Schöpfungsgeschichte gemeinsam zu erfahren.

Eingeladen sind alle Frauen und Männer, die Lust auf‘s Land haben.

Arbeit mit Frauen Info: Frauke Möller
Beauftragte für die Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. 46 42 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste Juni—August
03.06. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Preuß

10.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
und Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder und 
Taufe - P. Rosenfeld

17.06. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Frauke Möller

22.06. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang - P. Rosenfeld

24.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Rosenfeld

01.07. 11.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller und Diakonin Decker-Michalek

08.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Gaelings

15.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Manukyan

22.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller

29.07. 16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) - P. Rosenfeld

05.08. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

12.08. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung 
- P. Rosenfeld

19.08. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektor Böhnke

24.08. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang - P. Rosenfeld

26.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - P. Heinrich

Gemeinsame Gottesdienste
10.08. 16.30 Uhr In der St.-Liborius-Kirche:

Einschulungsgottesdienst Grundschule Bremervörde 
- Pn. Ockuhn, Pn. Luber, P. Preuß

10.08. 18.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche:

Einschulungsgottesdienst Grundschule Engeo 
- Pn. Ockuhn, Pn. Luber, P. Preuß
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste Juni—August
03.06. 18.30 Uhr Gottesdienst - Pastor Preuß und Kantorei und Gospelchor

10.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung des alten und Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes und Abendmahl (Wein) 
- P. Preuß, P. Dr. Manukyan, Gospelchor und Posaunenchor

17.06. 11.00 Uhr Abschlussgottesdienst KU 4 - P. Manukyan und 
Kinderkantorei

23.06. 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich

24.06. 10.00 Uhr "Open-Air"-Gottesdienst zu Beginn des Stadtfestes 
- P. Dr. Manukyan

01.07. 9.30 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers

08.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe - P. Preuß

15.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers

22.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Dr. Manukyan

29.07. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Gaelings

05.08. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - P. Rosenfeld

12.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und 70. Jubiläum der Pfadfinder 
- P. Preuß, P. i. R. Riemer

19.08. 10.00 Uhr KU 8-Begrüßungsgottesdienst - Diakon Bütepage 

26.08. 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin Gaelings

Wissenswertes
Sie haben Fragen zur Trauung, Taufe, Konfirmation, zur christlichen 
Bestattung oder zum Wiedereintritt in unsere Gemeinde? Wir haben ein paar 
wissenswerte Texte auf unseren Internetseiten für Sie zusammengestellt. 
Hier finden Sie Antworten auf Ihre Fragen und manch andere Information. 
Möchten Sie die Fragen lieber direkt einem unserer Pastoren stellen, dann 
wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro Tel. 31 46 oder 56 63.
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Für Senioren

    Senioren-Geburtstagsfeiern im Ludwig-Harms-Haus
Montag, 11. Juni um 15.00 Uhr

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im März, April oder Mai 
Geburtstag feiern konnten, zu einem gemütlichen Nachmittag mit 

Kaffee, Kuchen und Programm ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Info: Irma Mahler, Tel. 25 81

Seniorennachmittage im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

in der Regel immer der erste Montag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr

	 TERMINE:

		  04. Juni - 15.00 Uhr	 - Seniorennachmittag
	
	 02. Juli - ab 12.30 Uhr	 - Halbtagesausflug ins Ahlenmoor
			   - (siehe Seite 8)
	
	 Im August ist Sommerpause beim Seniorennachmittag 

         Offener Nachmittag im 
Ludwig-Harms-Haus

Unsere Senioren sind herzlich 
eingeladen zum Offenen Nachmittag, 
der in der Regel am 1. Montag im Monat 
von 14.30 bis 16.30 Uhr stattfindet. 

Ansprechpartner: 
Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60

TERMINE:

04. Juni -	 Tagesausflug zum
	 Natureum und 
	 Mocambo-Schifffahrt
 	 auf der Oste
03. September - 
	 Bilder vom Tagesausflug
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Wir laden ein
Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Chöre im Ludwig-Harms-Haus
Info: Katharina Düweke Tel. 92 10 76

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius - siehe Seite 15
Dienstag 15.00 Uhr

16.00 Uhr
Spatzenchor
Kinderkantorei 

1. und 2. Schuljahr
ab 3. Schuljahr

Freitag 16.00 Uhr
19.00 Uhr

Singmäuse
Gospelchor „Joyful Voices“ siehe Seite 15

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus 
Info: Christine von Stryk Tel. (0 47 64) 810 97 90

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius

Hauskreise Henning Bütepage Tel. 740 40

Amelie Rosenberger Tel. 49 08

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Info: Diakon Henning Bütepage (01 71) 194 92 46

Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Sonntag 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

Kirchenbus St. Liborius - 
an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.00 Uhr an der ehemaligen
Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Ralf Baatz © © St. Liborius

                ...die Bläserecke

Herzliche Einladung

Dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr Posaunenchor
im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2

Info: Christine von Stryk, Tel. (0 47 64) 8 10 97 90 
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Kinderkirche Fahrendorf (KikiFa)

Die Kinderkirche Fahrendorf (KikiFa)
trifft sich im Dorfgemeinschaftshaus 
in Fahrendorf am Freitag von 15.00 bis 
17.00 Uhr. Jedes Kind bringt bitte ein 
Getränk, eine Decke und Hausschuhe mit.

Termine: 
Das letzte Mal vor der Sommerpause!
08. Juni 2018
Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60

Die Kirche mit Kindern (KimiKi)
in Bremervörde trifft sich im 
„Bonhoefferheim“, Brackmannstraße 5B, 
am Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Bringt bitte 1,00 € für das Frühstück mit 
und Hausschuhe. 
Termine: 
Das letzte Mal vor der Sommerpause!
09. Juni 2018
Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60

Diakonische Hilfe

Helferinnen der „Diakonischen Hilfe 
Bremervörde“, die der St. Liborius- 
und der Auferstehungsgemeinde 
angehören, stellen ihre tatkräftige 
Hilfe in den Dienst von Menschen, 
die im häuslichen Bereich Hilfe 
nötig haben. Es geht um alle 
hauswirtschaftlichen Grundtätigkeiten 
(Einkaufen und Kochen, Abwaschen, 
Wäscheversorgung, Aufräumen und 
Reinigen der Wohnung), aber auch um 
Begleitung, Gespräch und persönliche 
Zuwendung. Hier finden auch 
Menschen, die an Demenz erkrankt 
sind, Hilfe und Begleitung in ihrem 
Alltag.
Info: Hanna Rupsch
Tel. 0175 / 8513663
(Mo - Fr 09.00 -12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr)

Schaufenster Austräger

Wir bringen die Gemeindebriefe in 
jedes Haus unserer Kirchengemeinden, 
damit unsere Gemeindeglieder gut 
informiert sind und am Gemeindeleben 
teilnehmen können. Wir freuen uns 
über weitere Austräger/innen, die 
vier Mal im Jahr einen Spaziergang 
zugunsten der Kirchengemeinde 
machen können.

Info: Birgit Meyer, Kirchenbüro
Tel. 31 46 oder 56 63
Treffen nach Absprache

Kirche mit Kindern (KimiKi) 
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Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht

Evangelische
Kindertageseinrichtung 
Sternenlicht

Leitung:
Birgit Döscher
Stellv. Leitung:
Yasmin Haasner

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64
27432 Bremervörde
Tel. 30 79
kitasternenlicht@ewetel.net

Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag	 9.30	bis	15.00 Uhr
Mittwoch	10.00	bis 	12.00 Uhr
Freitag	 10.00	bis 	12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
Kindergarten
(3 Jahre - 6 Jahre)
	 7.30 – 13.00 Uhr
Krippe 
(1 Jahr - 3 Jahre)
	 7.30 – 13.00 Uhr
Familiengruppe 
(1 Jahr - 6 Jahre)
	14.00 – 18.00 Uhr

Sie kennen unser Haus noch 
nicht? 
Dann lade ich Sie zu einem 
Rundgang ein! 
Bitte vereinbaren Sie dazu 
einen Termin mit mir.

Nun ist das Kitajahr 

fast zu Ende…

und die letzten Termine stehen 
vor der Tür, bevor wir uns am 
28.06.2018 in  die Sommerferien verab-
schieden.

Am 07.06.2018 findet bei der Polizei in 
Bremervörde ein Puppentheater statt, zu 
dem wir eingeladen worden sind.

Wir wünschen allen Schulkindern einen 
tollen Start in die Grundschule und 
verabschieden sie standesgemäß mit 
einem Ausflug an den Vörder See am 
20.06.2018.

Unseren Jahresabschlussgottesdienst am 
22.06.2018 wollen wir gemeinsam mit 
Eltern, Großeltern und Kindern in der 
Kirche feiern. Dazu laden wir recht herzlich 
ein.

Dann ist es auch schon soweit und wir 
gehen in die Sommerferien.

Yasmin Haasner
stellvertretende Leitung

      © Grafik: Badel
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Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 3362
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Integrationsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr

Ganztagsgruppe:
 7.30 bis 17.00Uhr

Nachmittagsgruppe:
13.15 bis 18.15

Öffnungszeiten Krippe
  7.30 bis 13.00 Uhr

....................................................
Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Montag, 04.06.2018
Wochenanfangskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 08.06.2018
Wochenschlusskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Dienstag, 26.06.2018
Abschiedsgottesdienst in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Mittwoch, 18.07.2018
Innerbetriebliche Maßnahme,
der Kindergarten ist geschlossen

Donnerstag, 19.07.2018 bis 
Mittwoch, 08.08.2018
Sommerschließung

Termine Juni bis August

Sommerferien

© pixabay



25

Kindergarten St. Liborius

Wir bedanken uns auf diesem Wege noch einmal ganz 
herzlich für alle helfenden Hände der Eltern, Großeltern 
und allen anderen Helferinnen und Helfern, der 
Feuerwehr Spreckens, der Kirchengemeinde und des 
Kindergartenteams. 
Einen herzlichen DANK möchten wir auch dem Sponsor der 
Luftballonkünstlerin aussprechen.
Vanessa Busch

Thema unseres diesjähriges 
Schulprojektes:

„Kind und Verkehr“

Ein Schwerpunkt zu vielem anderem war, dass Herr Pichlmeier von der 
Verkehrswacht Bremervörde-Zeven zu uns in den Kindergarten gekommen ist.  
Die Schulkinder sind in Kleingruppen in die Stadt gegangen und lernten vor Ort, 
wie sie sich sicher im Verkehr bewegen können. Dabei wurden die Kinder für 
gefährliche Situationen sensibilisiert. 
Ziel war es, dass die Kinder nach den Sommerferien sicher ihren Schulweg 
bewältigen können.
Hierzu fand am 02. Mai 2018 ein Elternabend  „Allein im Verkehr“ für alle Eltern 
unseres Kindergartens statt. 

Vanessa Busch

Danke Y
für die Hilfe beim Osterfest am 08.04.2018

© pixabay
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Jugendseite

Nicht alle sind von Anfang an dabei. 
Während noch vor Jahrzehnten 
die überwiegende Mehrheit der 
evangelischen Kinder getauft wurden, 
haben sich die Verhältnisse heute 
geändert. Selbst Kirchenmitglieder 
lassen ihre Kinder nicht mehr 
automatisch taufen. Das mag 
unterschiedliche Gründe haben. Die 
Kinder sollen später selbst entscheiden, 

ob sie getauft werden möchten. Leider 
findet die Auseinandersetzung mit dem 

christlichen Glauben dann aber meist 
nicht mehr statt. 
Es gibt sie aber immer noch, die 
Quereinsteiger. In unserem letzten 
Jugendgottesdienst haben wir Malin 
getauft. Eigentlich hätte sie im letzten 
Jahr schon konfirmiert werden können. 

Wie kam es dazu? Nun, Malin hatte die 
Chance, den christlichen Glauben für 
sich auf Herz und Nieren zu prüfen. 
Durch Freundinnen kam sie in unsere 
Jugendarbeit und so konnte Malin ohne 
Druck und Aufforderung kennenlernen, 
was Christen glauben und wie sich das 
im Alltag auswirkt. Obwohl sie nicht 
konfirmiert war, kam sie in unser 
Team für die Konfi-Blocktage. Sie 
lernte praktisch die Sache von innen 
her kennen. Und so kam es, dass 
sich in einem Gespräch herausstellte: 
Ich möchte auch getauft werden. 
Malin hat in dem Jugendgottesdienst 
Heaven Live auf die Frage, warum sie 
denn getauft werden möchte, gesagt, 
dass sie an Gott glaubt und zur 
Gemeinde dazugehören möchte. Ein 
schlichtes Bekenntnis, aber eines von 
Herzen.
Du bist 14 Jahre oder älter und 
würdest dich gern mit dem Glauben 
beschäftigen, gern herausfinden, was 
das für dich bedeutet? Du hast eine 
Chance, auch wenn du schon ein, zwei 
Jahre älter bist. Ein großes Problem 

Quereinsteiger ...

© Timm v. Borstel

Taufe im Jugendgottesdienst „Heaven Live“
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Jugendkreis
18.00 Uhr
dienstags und
donnerstags 
im Bonhorfferheim
Brackmannstraße 5B

sonntags
19.00 Uhr
Vorbereitung für den 
Jugendgottesdienst
Heaven Live im 
Bonnhoefferheim

Sonntag, 
16. September
19.00 Uhr
Heaven Live 
Jugendgottesdienst
im Ludwig-Harms-Haus

Jugendseite

ist bestimmt, sich zu überwinden 
und einfach mal nachzufragen. Diesen 
Schritt kann ich dir nicht abnehmen. Du 
kannst mich aber unter 0171/1949246 
bei WhatsApp erreichen oder noch 
besser einfach anrufen. Vielleicht 
kennst du auch jemanden, der oder 
die in der Evangelischen Jugend 
mitarbeitet. Sprich sie an.
Sie sind Eltern oder Großeltern von 
Jugendlichen, die, warum auch immer, 
nicht getauft sind? Sie würden Ihr Kind 
gern motivieren, sich mit dem Glauben 
einmal auseinander zu setzen? In 
Gesprächen höre ich immer wieder 
eine große Unsicherheit. Aber ich kann 

auch Ihnen nur sagen, Quereinsteiger 
sind erwünscht. Bei Gott sind wir alle 
Quereinsteiger, niemand geht den 
geraden Weg zu Gott. Wir alle leben 
und handeln oft so, als ob es keinen 
Gott gäbe. Aber Achtung, gerade 
solche wie uns sucht Gott. Nicht 
die Perfekten, sondern 
gerade die, die voller 
Zweifel und Unvermögen 
sind, sucht er. Gott liebt 
die Quereinsteiger, darum 
bist auch du eingeladen, 
dabei zu sein.

Diakon Henning Bütepage

        ...
 sind willkommen!

Norwegen 2018
Das Freizeitvortreffen für die 
Sommerfreizeit nach Norwegen 
findet am 07. Juni um 17.00 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus statt.

Konfersoutparty 2018

Donnerstag, 07. Juni
ab 18.00 Uhr im Bonni

Eingeladen sind besonders alle 
Neukonfirmierten.

© H. Bütepage
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Aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Wichtiger Hinweis für Sie!

Die beiden Kirchenvorstände von 
Auferstehung und St. Liborius 
veröffentlichen regelmäßig beson-
dere Geburtstage (80, 85 und 
alle Geburtstage ab 90) sowie 
kirchliche Trauungen, Taufen, 
Konfirmationen, Ehejubiläen und 
kirchliche Bestattungen in der 
Gemeindezeitung „Schaufenster“. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem 
Kirchenbüro schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss bis 
spätestens 26. Juli 2018

dem Kirchenbüro vorliegen.

Aus Gründen des Datenschutzes 
veröffentlichen wir in der Internet-
Ausgabe des „Schaufensters“ diese 
Informationen nicht.

 Öffnungszeiten Kirchenbüro

Auferstehung: Tel. 56 63

Mittwoch	 8.00 bis 10.00 Uhr
Freitag	 14.30 bis 16.30 Uhr

Wissenswertes über die Kirchengemeinde 
Auferstehungskirche erfahren Sie unter 
www.auferstehung-bremervoerde.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro 

St. Liborius: Tel. 31 46

Montag	 9.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag	 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlich willkommen auch auf 
unserer Website 
www.liborius-bremervoerde.de 

www.liborius-bremervoerde.de
Besuchen 

Sie uns im
Internet

Besuchen 

Sie uns im
Internet

www.auferstehung-bremervoerde.de
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Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven

Die Deutsche Kleiderstiftung sammelt 
gebrauchte und neue Kleidung.
Mit den Erlösen werden textile 
Hilfsprojekte der Stiftung und das 
„Hospiz zwischen Elbe und Weser“ 
unterstützt.
Auch in unserer Gegend gibt es 
viele verschiedene Kleidersammler. 
Firmen wollen Gewinne mit Altkleidern 
erwirtschaften. Gemeinnützige Kleider-
sammler wollen Geld für ihre 
Satzungsziele verdienen. Die Deutsche 
Kleiderstiftung, hervorgegangen aus 
dem kirchlichen Spangenberg-Sozial-
Werk e.V., möchte mit Kleiderspenden 
die Arbeit im „Hospiz zwischen Elbe und 
Weser“ unterstützen.
Die Deutsche Kleiderstiftung sammelt 
in ganz Deutschland gebrauchte und 
neue Kleidung sowie Schuhe und 
verteilt gute und sortierte Ware an 
bedürftige Menschen in Deutschland 
und Osteuropa.
Der Slogan der Stiftung lautet: „Für 
Wärme und Würde“. Neben textilen 
Hilfen für Kleiderkammern tritt dabei 
auch die finanzielle Förderung sozialer 
Einrichtungen. Die Geldmittel für 
diese wichtige Arbeit erwirtschaftet 
die Stiftung mit ihren etwa 40 
Mitarbeitenden selbstständig. Zuschüsse 
oder Kirchensteuermittel stehen nicht 
zur Verfügung. Deshalb wird ein Teil der 
Sammelware verkauft. Die ethischen 

Richtlinien dafür gibt „FairWertung“ 
vor, dessen Gütezeichen die Stiftung 
ebenso führen darf wie den weltlichen 
Titel „Entsorgungsfachbetrieb“, ein Siegel 
für zertifiziert gute Betriebsführung.
Im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
steht eine Vielzahl von Spenden-
containern zur Verfügung. Bereits 
an 17 Orten können die Kleider- und 
Schuhspenden eingeworfen bzw. 
abgegeben werden. Mit der Ware, 
die in den Containern mit den Logos 
der Kleiderstiftung und dem Hospiz 
gesammelt wird, wird die Arbeit 
des „Hospizes zwischen Elbe und 
Weser“ unterstützt. Das Hospiz bietet 
schwerkranken Menschen ein letztes, 
liebevolles Zuhause mit palliativen 
Behandlungsmethoden und kompetenter 
Pflege.
Das Team der Deutschen Kleiderstiftung 
beantwortet gerne weitere Fragen: 
05351/52354-15 oder 
www.kleiderstiftung.de.

Unsere Gemeinde freut sich über diesen 
diakonischen Beitrag und unterstützt 
gerne die Kleidersammlungen der 
Deutschen Kleiderstiftung.

Verfasser: Deutsche Kleiderstiftung-Stifter: 
Spangenberg-Sozial-Werk- e.V. 
Magdeburger Tor 15, 38350 Helmstedt 
Tel. 05351.52354-0 - info@kleiderstiftung.de 
www.kleiderstiftung.de / www.facebook.com/kleiderstiftung
Für Rückfragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung. 
Susanne Meier, Teamleitung Sachspenderbetreuung 
Markus Böck, Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising 
Ulrich Müller, Vorstand

Das Diakonische Werk 
Bremervörde-Zeven 
unterstützt die
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Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Hanna Rupsch, die 
Ihnen Auskunft erteilen kann.
Tel. 01 75 - 851 36 63

Kontaktdaten - Gabendank

DIE GRÜNEN DAMEN
Wäre das auch eine Aufgabe für 
Sie? Wir suchen noch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen, die helfen mögen. 
Rufen Sie uns an, und erfragen Sie 
Näheres über den Dienst der Grünen 
Damen in der OsteMed Klinik  
Bremervörde und im Seniorenheim 
Haus im Park.
Info: P. Wolfgang Fromm,
Sprechzeiten am Montag und Freitag 
von 9.00–15.00 Uhr unter der  
Telefon-Nr. 98 03 93

ANDACHT
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
Krankenhaus Bremervörde
Gnarrenburger Str. 117
Immer am zweiten Mittwoch im Monat 
um 19.00 Uhr können Sie an einer
Andacht im Andachtsraum des 
Krankenhauses teilnehmen.

Gabendank Auferstehung
Februar–April 2018

Kollekten 1.906,97 €
Diakonische Gaben 157,36 €
eigene Gemeinde 256,88 €
Gottesdienste im 
Seniorenzentrum

54,37 €

Beerdigungsdank 140,00 €
Spendendose 
Stadtteilladen

670,51 €

Herbst-Café 525,00 €
Kirchenmusik 83,70 €
Seniorennachmittag 217,05 €
Insgesamt: 4.011,84 €

Ambulanter Hospizdienst 
Bremervörde Zeven
Engeoer Wäldchen 2, 
27432 Bremervörde 
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
sind ständig zu erreichen unter
Tel. 01 60 - 90 33 06 85 
E-Mail: info@hospizdienst.org 
Internet: www.hospizdienst.org

Gabendank St.-Liborius
Februar–April 2018

Kollekten 2.653,82 €
Diakonische Gaben 138,52 €
eigene Gemeinde 250,56 €
Bibelstunden 197,10 €
"Sonntags halb zwölf" 368,78 €
Jugendgottesdienst 
"Heaven live"

39,68 €

Beerdigungsdank 460,00 €
Einzahlung Kirchenbus 8,00 €
Kantorei 300,00 €
Orgelmusik zur 
Marktzeit

27,60 €

Konzert des 
Gospelchores

1.101,20 €

KU 4 25,00 €
Seniorengeburtstagsfeier 249,34 €
„Offener Nachmittag“ 124,90 €
"Liborius klingt" 
(Akustikanlage) aus der 
Spendensäule

366,51 €

Insgesamt: 6.311,01 € Vielen Dank !
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Die Telefon – und ChatSeelsorge 
Elbe-Weser ist für Ratsuchende rund 
um die Uhr erreichbar und damit 
eine wichtige Ansprechpartnerin in 
Krisensituationen. Um diese wichtige 
Arbeit verlässlich tun zu können, 
werden neue Mitarbeitende gesucht, 
die gut zuhören oder im Chat Menschen 
begleiten können.  Der nächste 
Ausbildungskurs für ehrenamtliche 
Mitarbeitende startet im November 
2018. Für diesen Kurs sind noch Plätze 
frei.  Kursteilnehmende werden sowohl 
für das Telefon als auch für den Chat 
ausgebildet und können sich am Ende 
für beide Formen der Seelsorge oder 
eine davon entscheiden.

Mitarbeitende erhalten eine fundierte 
einjährige, kostenlose Ausbildung 
und erweitern so ihre Kompetenzen 
in vielfältiger Weise. Für die Mitarbeit 
geeignet sind Frauen und Männer, die 
allen Anrufenden und Ratsuchenden 
im Chat offen und vorbehaltlos 
begegnen, um sie zu begleiten oder 
um gemeinsam mit ihnen einen Weg 
aus der Krise zu finden. Nach der 
Seelsorge-Ausbildung sind weitere 
Fortbildungen und begleitende 
Supervision selbstverständlich.

Interessierte sollten die Bereitschaft 
zu lernen und zur Arbeit an der 
eigenen Person mitbringen, sie 
sollten belastbar und verschwiegen 
sein und andere Menschen ohne 
Vorurteile annehmen können.  

Der Kursus mit drei Wochenend-
seminaren und 16 Schulungsabenden 
startet im November 2018 mit einem 
Bewerberwochenende und umfasst 185 
Stunden. Die Ausbildung findet in Bad 
Bederkesa statt. Ausbildungsinhalte 
sind: Gesprächsführung, Krisen-
intervention und Umgang mit 
Problemen, die am Telefon und im 
Chat immer wieder angesprochen 
werden, wie u.a. Einsamkeit, Trauer, 
Suizid und Beziehungsprobleme. 
Interessierte wenden sich an die 
Geschäftsstelle der TelefonSeelsorge 
Elbe-Weser, Tel.: 04745-6029 oder per 
Mail: TS.Elbe-weser@evlka.de
Informationen und Unterlagen auch 
unter: telefonseelsorge-elbe-weser.de
			 

Daniel Tietjen 

Leiter
TelefonSeelsorge Elbe-Weser
Bad Bederkesa, April 2018

Lust auf 
Ehrenamt?

Die TelefonSeelsorge Elbe-Weser 
sucht neue Mitarbeitende
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Kirchenvorplatz - St.-Liborius-Kirche

Was gibt es sonst noch?

Ein Jahr in Südafrika arbeiten: Diese 
Möglichkeit bietet unser Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven jungen Menschen 
aus unserer Region. Es geht um eine 
Freiwilligendienst-Stelle im Igwa-
Kirchenkreis. Sie ist für den Zeitraum 
Sommer 2019 bis Sommer 2020 
wieder zu besetzen. Angesprochen 
sind junge Menschen zwischen 18 
und 28 Jahren, die z. B. im Sommer 
2019 ihre Ausbildung abgeschlossen 

oder ihr Abitur gemacht haben. Die 
Bewerbungen müssen schon im Herbst 
2018 abgegeben werden.
Die bisherigen Freiwilligen waren in 
verschiedenen Bereichen sozialer 
Arbeit tätig, zum Beispiel in Schulen, 
Kindergärten, HIV-Projekten und 
Behinderteneinrichtungen. Eine 
Besonderheit dieses Freiwilligenjahres: 
Der/die Freiwillige wohnt bei ein-
heimischen Familien und lernt so das 
Leben der Menschen intensiv kennen.
Interessierte melden sich bei Andrea 
Schirmer-Müller. Sie leitet den 
Missions- und Partnerschaftsausschuss 
des Kirchenkreises und ist per E-Mail 
immer erreichbar (mpa.brv-zeven.al@
gmx.de) und abends unter Tel. 0171 – 
78 32 018. Nähere Informationen sind 
im Internet verfügbar unter https://
partnerschaft-kkbz.wir-e.de/Freiwillige.

Pastor Martin Knapmeyer, Zeven

Freiwilligendienst in Südafrika
Bewerber/innen für 2019/20 gesucht

Am 30. Mai wurden im Rahmen 
einer Vernissage die Entwürfe von 
Schülerinnen und Schülern der BBS 
für ein „Mahnmal für den Frieden“, das 
vor der Kirche aufgestellt werden soll, 
präsentiert. Die Entwürfe können noch 
bis zum 06. Juni in den Räumlichkeiten 
der Sparkasse angesehen werden.
Dirk-Frederik Stelling
Homepage: www.mahnmal-projekt-bremervoerde.de ©MR

In Ermelo lebt die derzeitige Freiwillige Johanne Tietböhl 
aus Buxtehude. Sie hilft an einer Grundschule. An drei 
Nachmittagen pro Woche wirkt sie in einem Zentrum für 
benachteiligte Kinder mit.                  (Foto: © J. Tietböhl)

Mahnmal für den Frieden



33

Was gibt es sonst noch?
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Nachlese: Himmelfahrtsgottesdienst 2018

Bei lichtem bis sehr hellem Sonnen-
schein und Temperaturen um 20 Grad 
wurde der Gottesdienst zu einem  
Feiertagserlebnis. 
Pastor Volker Rosenfeld und Pastor  
Dr. Arthur Manukyan gestalte-
ten mit Kirchenvorstehern aus den  
beiden Kirchengemeinden Aufer-
stehungskirche und St. Liborius den 
Gottesdienst, der Posaunenchor  
St. Liborius sorgte für die musikali-
sche Umrahmung. 

Pastor a. D. Ulrich Dietrich, stellvertre-
tender Kuratoriumsvorsitzender der 
Stiftung „Pro Liborius & Auferstehung“  
sprach ein kurzes Grußwort für die  
Stiftung und bedankte sich bei allen, 
die ehrenamtlich den Gottesdienst im 
Bürgerpark vorbereitet hatten.
Die Heimatvereinigung Steen Eck 
sorgte in treuer Verlässlichkeit im 
Anschluss für die Beköstigung der 
Gottesdienstbesucher. Erbsensuppe 
und Bratwurst mundeten allen und 
die Fröhlichkeit dieses Tages übertrug 
sich auf alle Anwesenden.

B. Schröder

Fotos. Barbara Schröder






